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Pfarrbrief
St. Martin

Grund zur Hoffnung

Dass der Mensch der Weg der Kirche ist, 
ist nicht erst seit der 1965 verabschiedeten 
Pastoralkonstitution Gaudium et Spes 
(Freude und Hoffnung) bekannt. Die 
Jünger Christi sind treue Wegbegleiter des 
Menschen, heißt es programmatisch in der 
Einleitung. Der Mensch wird in seiner Würde 
vollumfänglich geachtet, sei er nun Sünder 
oder nicht. Die Autonomie des Gewissens 
wird betont und dessen unantastbare 
Würde hervorgehoben. Im Ringen um die 
Einordnung des Wahrheitsanspruches der 
Religionen nimmt die Religionsfreiheit einen 
zentralen Stellenwert ein, sie ist in der Würde 
des Menschen begründet. Niemand darf 
gegen seinen Willen zur Religionsausübung 
und zum religiösen Bekenntnis gezwungen 
werden. Die objektive Glaubenslehre und 
die subjektive Freiheit stehen einander 
gegenüber. Im Zeitalter der Entdeckung der
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Autonomie des Subjektes siegt die Freiheit 
des Individuums. Der Mensch wiegt mehr 
als die Doktrin. Glaube ist nicht Aneignung 
einer Lehre, sondern vielmehr Begegnung, 
Begegnung mit Christus. Er ist das 
Offenbarungsgeschehen Gottes.

Mit dem 6. Jänner wird die Heilige Pforte zu 
St. Peter geschlossen, das Jubiläumsjahr 
mit dem Motto Pilger der Hoffnung ist damit 
beendet. Die Hoffnung in Christus bleibt 
bestehen. Heißt es doch im Credo, „…für 
uns Menschen und zu unserem Heil ist er 
vom Himmel gekommen.“ Was historisches 
Ereignis war, setzt sich in den Sakramenten 
fort. Der große Begleiter des Menschen 
bleibt mit der Kirche Jesus Christus. Er ist 
und bleibt der wahre Grund der Hoffnung.

Ihr Pfarrer Herbert Burgstaller



Rückschau 2025
Sternsingeraktion in der  
Pfarre Villach - St. Martin

Am 21. Jänner hat wieder der all-
jährliche ökumenische Gebetstag in  
unserer Filialkirche stattgefunden. 
Der Wortgottesdienst wurde von  
unserem Pfarrer geleitet. Von der 
evangelischen Gemeinde über-

Ökumenischer Gottesdienst 
in St. Georgen
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nahm Pfarrer Körner die Predigt.  
Anschließend an den Gottesdienst 
gab es wieder eine Agape, die von 
den kath. und evang. Frauen der  
Gemeinde beigebracht wurde. 
PM

Fasching im Pfarrkindergarten
Villach St. Martin

Kindermaiandacht in der Pfarre
Villach-St. Martin
Kürzlich versammelten sich die Erst-
kommunionskinder der drei Schulen 
unserer Pfarre, die Kindersinggrup-
pe und Ministrant*innen zu einer ge-
meinsamen Maiandacht in unserem 
Pfarrkirchengarten. An drei Stationen 
betrachteten wir das Leben der Got-
tesmutter Maria, warum sie als Königin 
des Himmels verehrt wird und wie wir 
uns unter ihren Schutz stellen können. 
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Mit großer Einsatzbereitschaft und 
viel Freude zogen 55 Kinder und  
Jugendliche und eine Erwachsenen-
gruppe von Tür zu Tür und konnten 
vielen Menschen Freude bereiten und 
eine Rekordsumme von 22.266 €  
an Spenden sammeln.
MR

Die Kinder aus dem Pfarrkindergarten 
Villach St. Martin durften sich im Feb-
ruar auf einen Vormittag voller Spaß, 
Musik und Überraschungen freuen. 
Ob Prinzessin, Superheld, Clown oder 
Tier – alle kamen verkleidet und durften 
ausgelassen feiern. Auch der Kasperl 
kam zu Besuch und begeisterte die 
Kinder mit seinen lustigen Erlebnissen.
S. Salcher
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Kindermusical-Woche 
in Villach St. Martin

Orgel und ausgemalte Kirche
feierlich ihrer Bestimmung
übergeben.

Die Kinder gestalteten die einzelnen 
Stationen, Pfarrer Burgstaller leitete 
die Andacht, die musikalisch von Anita 
Susiti begleitet wurde.
MR

Am 29. August brachten 26 Kinder 
aus den Pfarren Villach - St. Martin 
und Villach - Hlgst. Dreifaltigkeit das 
Kindermusical Der barmherzige 
Samariter auf die Bühne.Die Pfarr-
kirche St. Martin hatte sich dazu in 
den Schauplatz zur Zeit Jesu ver-
wandelt.
Zur Aufführung fanden sich neben 
Familienangehörigen etliche Gäste 
aus mehreren Villacher Pfarren 
ein. Mit tosendem Applaus des  
Publikums wurden die Kinder für ihr  
perfekt inszeniertes Zusammenspiel 
belohnt.
MR

Im vergangenen Oktober wurde 
nach der erfolgten Orgelsanierung 
durch Orgelbaumeister Pius Erler die  
Kollaudierung durchgeführt.
Unser Organist Alois Unterluggauer 
zeigte sich hoch erfreut über das 
wieder abgestimmte und optimierte 
Klangmuster.

Am Sonntag, 26.10., wurden Orgel 
und ausgemalte Kirche feierlich 
ihrer Bestimmung übergeben.
Im Anschluss an die heilige Messe lud 
unsere Gemeinschaftsbeauftragte 
Edith Mölzer zu einer Festagape in 
das Pfarrzentrum ein



Martha Rauter		  20.11.
Ida Lackner 		  28.11.
Hedwig Bothe		  30.11.

Das nächste Pfarrblatt erscheint 
am Donnerstag, 29. Jänner 2026!

Hier spricht die 
Martinigans:Martinigans:

St. Martin
Samstag 18.30 Uhr
Sonntag 10.15 Uhr

St. Georgen
Sonntag, 11.01., 08.30 Uhr
Sonntag, 25.01., 18.30 Uhr
Mittwoch 18.30 Uhr (außer 21.01.)

St Thomas
Sonntag, 04.01., 08.30 Uhr
Sonntag, 18.01., 18.30 Uhr
Sonntag, 01.02., 08.30 Uhr
Kerzensegnung und Blasiussegen

Termine
Dienstag, 06.01., Erscheinung  
des Herrn „Dreikönig“
10.15 Uhr St. Martin
Hl. Messe mit Sternsingern

Haus des Alterns St. Johanner Höhe
Mittwoch, 21.01., 10.00 Uhr

Pensionistenheim Schlossgasse
Mittwoch, 21.01., 17.30 Uhr

Seniorenpflegezentrum Untere Fellach, 
Montag, 26.01., 10.00 Uhr

Gottesdienste

Weltgebetswoche für die Einheit  
der Christen

Sonntag, 18.01., 09.00 Uhr 
ökumenischer Gottesdienst Kirche
Villach-St. Josef
Leitung: Pfarrer Herbert Burgstaller 
Predigt: Pfarrer Thomas Körner

Dienstag, 20.01., 18.30 Uhr
Ökumenisches Gebet
in St. Georgen

Sonntag, 25. Jänner, 18.30 Uhr
ökumenisches Gebet
in Villach-St. Jakob

Bibelrunde
mit Magdalena Riegler 
am Mittwoch, 14. Jänner 2026 
um 19.30 Uhr
im Pfarrzentrum.

Die jeweilige Gottesdienstordnung ist auch über die 
Gottesdienstzeiten unserer Homepage abrufbar: 

www.kath-kirche-kaernten.at/villach-stmartin

Impressum:
Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: 
Pfarre St. Martin/Villach, Kirchensteig 2, 9500 Villach, 
Tel. 04242/56568, 
www.kath-kirche-kaernten.at/villach-stmartin, 
Verlag, Druck und Anzeigen: Santicum Medien GmbH., 
Kasmanhuberstraße 2, 9500 Villach, Tel. 04242/ 30795, 
E-mail: office@santicum-medien.at

Von wegen
Religionsfreiheit. Jüngst

beklagt sich der Herr 
Pfarrer über meine allzu

freie Meinungsäußerung. Ich
solle künftig noble Zurückhaltung 

üben! Ich beharrte auf meinem
unantastbaren Recht. Der Pfarrer 

erwiderte, er wisse nun, woher der 
Ausdruck „blöde Gans“ rühre.


